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Heute schon entschieden?

«Treffe keine Entscheidung, bei der du nicht lächeln kannst!» 
«Soll ich oder soll ich nicht?» «Bloss keinen Fehler machen!» 
«Wir können nicht nicht wählen!» «Erfolg ist die Konsequenz 

richtiger Entscheidungen!» «Wer die Wahl hat, hat die Qual.»
Wenn wir nach Aussagen zum Thema Entscheidungen suchen, fin­

den wir eine Menge Weisheiten. Vielleicht schmunzeln wir, wenn wir 
sie hören, weil wir alle in irgendeiner Form mit der einen oder anderen 
unsere Erfahrungen haben.

Als Beratende wissen wir, dass wir die Fähigkeit, kompetente Ent­
scheidungen zu treffen, durchaus trainieren können. Das vorliegende 
Journal befasst sich mit verschiedenen Facetten zum Thema und klärt 
darüber auf, wie wir Menschen uns entscheiden. Wie kommen wir in 
Bereichen wie Alltag oder Arbeitsleben, Wirtschaft, Recht oder Gesell­
schaft zu einer ausgewogenen Wahl? Wann ist die getroffene Entschei­
dung eine gute Entscheidung? 

Oliver Schürmann und Sebastian Olschewski forschen beide zum 
Thema Entscheiden an der Universität Basel und stellen uns ab Seite 4 
ihre Erkenntnisse vor, wie der Prozess eigentlich abläuft. Ausserdem 
geben sie Anregungen dafür, wie wir als Beratende die Entscheidungs­
kompetenzen unserer Kunden und Kundinnen stärken können.

Wie Sie mit dem «Bohmschen Dialog» zu mehr Beratungsqualität 
durch ein offenes Gespräch gelangen können und damit einer destruk­
tiven Kommunikationskultur in Unternehmen vorbeugen können, da­
rüber klärt uns der Arbeits- und Organisationspsychologe Michael  
Benesch ab Seite 8 auf.

Wie unterscheiden wir Sach- von Scheinargumenten? Winfried Ber­
ner gibt ab Seite 12 wichtige Hinweise preis.

Welche konkreten Entscheidungsmuster wir in Organisationen vor­
finden und welche Unsicherheiten dabei eine Rolle spielen und was es 
mit der Sach- und Interessensdimension auf sich hat, darüber berichtet 
uns der Beratungsunternehmer und Coach-Ausbilder Lothar Wüst ab 
Seite 16.

Und schliesslich führt uns Miriam Schmidli zu den verborgenen 
Gründen für Entscheidungsblockaden. Sie verdeutlicht uns, was aus 
psychologischer Sicht hinter dem Hinausschieben von Entscheidungen 
steckt, und gibt Hinweise dazu, wie wir als Beratende hier unterstützen 
können.

Ich denke, unsere Themenauswahl gibt Ihnen die Möglichkeit, Ent­
scheidungsprozesse aus verschiedenen Blickwinkeln zu betrachten. 
Gerne lade ich Sie dazu ein, wenn Sie mögen, die eine oder andere Pers­
pektive dazu einzunehmen. Dabei wünsche ich Ihnen viel Vergnügen.

Heike Osenger,
Supervisorin, arbeitet in  
eigener Praxis in Muttenz. 
supervision@osenger.ch 
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